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Ehrungen: 
 
Das Präsidium des Fußballverbandes 
Sachsen-Anhalt verlieh die 
 
Ehrenplakette des FSA an 
 
Detlef Schmidt 
Stadtfachverband Fußball Magdeburg 
 
Ehrennadel des FSA in Gold an 
 
Hans Schwarz 
TSV Blau-Weiß 49 Eggersdorf 
 
Wolfgang Trau 
SV 1915 Mildensee 
 
Der Fußballverband Sachsen-Anhalt 
gratuliert sehr herzlich und wünscht für 
die Zukunft alles Gute. 
 
 

Weitere Änderungen in der 
Spielordnung und Finanz- 
und Wirtschaftsordnung 
des FSA 
 
Im Nachgang zu der Veröffentlichung  
in den AM Nr. 04/2012 wurden auf der 

 
FSA-Vorstandssitzung am 06.06.2012 
weitere Beschlüsse zur Änderung der  
Spielordnung und Finanz- und 
Wirtschaftsordnung des FSA gefasst: 
 
 
Neue Entschädigungssätze 
Änderung der FSA-Spielordnung für 
Vereinswechsel von Amateuren 
 
Der DFB hat eine Änderung des § 16 
Ziffer 3.2.1 der DFB-Spielordnung 
beschlossen – (Allgemeinverbindlicher 
Teil), die zum 1. Juli 2012 in Kraft tritt, 
aber bereits für alle Vereinswechsel 
von Amateuren im Hinblick auf das 
Spieljahr 2012/13 Anwendung findet. 
Entsprechend musste auch die 
Spielordnung § 6 Ziffer 3.2.1 
angepasst werden. Fortan gelten neue 
Entschädigungsbeträge, durch deren 
Zahlung und Nachweis bis zum 31. 
August die Zustimmung des 
abgebenden Vereins ersetzt werden 
kann: 
 
FSA-Spielordnung § 6 Ziffer 3.2.1 
(Änderungen fett und kursiv) 
 
3.2.1. 
Bei Abmeldung des Spielers bis zum 
30.06. und Eingang des Antrages auf 
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Spielerlaubnis bis zum 31.08. kann die 
Zustimmung des abgebenden Vereins 
durch den Nachweis über die Zahlung 
(Einzahlungsbeleg) der nachstehend 
festgelegten Entschädigung ersetzt 
werden. Die Höhe der Entschädigung 
richtet sich grundsätzlich nach der 
Spielklassenzugehörigkeit der ersten 
Mannschaft des aufnehmenden 
Vereins in dem Spieljahr, in dem die 
Spielerlaubnis für Pflichtspiele erteilt 
wird. Bei einem Vereinswechsel nach 
dem 01.05. gilt die Spielklasse der 
neuen Saison. 
 
Die Höhe der Entschädigung beträgt 
bei Spielern der 
 
3. Liga oder höhere Spielklassen 
(BL, 2.BL) 
€       5.000,- 
 
4. Spielklassenebene (RL)           
€        3,750,- 
 
5. Spielklassenebene (OL)  
 €       2.500,- 
 
6. Spielklassenebene (VBL)                
€       1.500,- 
 
7. Spielklassenebene  (LL)      
€          750,- 
 
8. Spielklassenebene  (LK)         
€          500,- 
 
ab der 9. Spielklassenebene  (Kreis) 
€          250,- 
 
Die Höhe der Entschädigung beträgt 
bei Spielerinnen der  
1. Frauen-Spielklasse 
(Bundesliga)                     
€          2.500,- 
 
2. Frauen-Spielklasse (2.Frauen-
Bundesliga)                                            
€         1.000,- 
 
 

3. Frauen-
Spielklasse                                        
€             500,- 
 
unterhalb der 3. Frauen-
Spielklasse                                 
€             250,- 
  
Abweichende Festlegungen der 
Mitgliedsverbände über die Ent-
schädigungsbeträge sind nicht 
zulässig. Entschädigungszahlungen 
bei übergebietlichem Vereinswechsel 
im Juniorenbereich, unterhalb des A- 
Junioren- bzw. B-Juniorinnenjahr-
ganges, regeln die Bestimmungen des 
§ 3 der Jugendordnung des DFB. 
 
 
Finanz- und Wirtschaftsordnung des 
FSA  
 
(Ergänzung im § 3 Ziffer 3 in fett und 
kursiv gedruckt) 
 
§ 3 Kassenverwaltung, Online-
Banking, Rechnungslegung 
Ziffer 1, 2, 4 und 5 bleiben unberührt. 
 
Ziffer 3 
Für das Bankkonto des FSA sind im 
Rahmen des Haushaltsplanes 
zeichnungsberechtigt: 
 

- der Präsident 
- der 1. Vizepräsident 
- der Schatzmeister 
- der Geschäftsführer 
-  

Es zeichnen jeweils ein 
Zeichnungsberechtigter mit einem 
anderen Zeichnungsberechtigten 
gemeinsam. Einzelzeichnungsberechti-
gungen sind nicht gestattet.  
 
Online-Banking ist auch bei den 
Kreisfachverbänden/Stadtfachver-
bänden des FSA unter Beachtung 
der in dieser Ziffer 3 vorgenannten 
Kriterien zulässig. 
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Gebührenfreies Führungs-
zeugnis für alle 
Ehrenamtlichen 
 
Im LandesSportBund Sachsen-Anhalt 
engagieren sind mehrere tausend 
Freiwillige ehrenamtlich im Sport. Zum 
Schutz der Kinder und Jugendlichen 
vor sexualisierter Gewalt im 
Sportverein hat die Sportjugend 
Sachsen-Anhalt die Einführung und 
Umsetzung eines Kinder-
schutzkonzeptes empfohlen.  
 
Dieses beinhaltet u. a. die Vorlage des 
erweiterten Führungszeugnisses von 
allen Mitarbeitern, die Kinder oder 
Jugendliche beaufsichtigen, betreuen, 
erziehen oder ausbilden oder einen 
vergleichbaren Kontakt haben. Ein 
bisher bestehender Hinderungsgrund - 
die zusätzlich anfallenden Kosten i. H. 
von 13 EUR pro Führungszeugnis - 
wurde jetzt beseitigt. 
 
Seit 6. Juni 2012 gibt es ein neues 
Merkblatt des Bundesamtes für Justiz, 
welches darüber informiert, dass jeder, 
der für eine ehrenamtliche Tätigkeit in 
einer gemeinnützigen oder 
vergleichbaren Einrichtung ein 
Führungszeugnis benötigt, dieses 
künftig grundsätzlich gebührenfrei 
erhält. Neu im vorliegenden Merkblatt 
ist, dass eine Gebührenbefreiung auch 
dann in Betracht kommt, wenn den 
Ehrenamtlichen für ihre Tätigkeit eine 
Aufwandsentschädigung gezahlt wird. 
Damit wird den Verantwortlichen die 
Umsetzung der Maßnahmen zum 
Schutz der ihnen anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen wesentlich 
erleichtert. 
 
Weitere präventive 
Kinderschutzmaßnahmen sowie 
Hinweise zum erweiterten 
Führungszeugnis können der  
 

Handreichung zum Kinder- und 
Jugendschutz im Sport in Sachsen-
Anhalt entnommen werden. 
(Quelle: Pressemitteilung Bundesamt 
für Justiz/DOSB) 
 
 

LAW-Teams in Nieder-
sachsen 
 
Vom 26. bis 28. Mai 2012 verweilten 
zwei Landesauswahlmannschaften 
unseres Verbandes in Barsinghausen 
in Niedersachsen. 
 
An dieser schon zur Tradition 
gewordenen jährlichen Veranstaltung 
nahmen diesmal die 
Jahrgangsmannschaften 1998 und 
1999 teil. Die dabei erzielten Resultate 
verdeutlichen die doch erheblichen 
Leistungsunterschiede und 
Möglichkeiten beider Verbände. 
 
Unsere U14 verlor beide 
durchgeführten Partien jeweils 0 : 3. 
Die U13 verlor einmal 0 : 3, konnte 
sich im zweiten Spiel deutlich steigern, 
auch wenn es am Ende eine 1 : 2 
Niederlage gab. 
 
Es gibt also genügend Motivation, um 
im Herbst in Osterburg, wo der 
Gegenbesuch stattfinden wird, mit 
einer besseren Leistung aufzuwarten 
und damit bessere Resultate zu 
erzielen. 
 
 

NOFV Meisterschaften der 
U15 Junioren in Lindow 
 
Vom 14. bis 17. Juni nahm die 
Landesauswahlmannschaft des 
Jahrgang 1997 an den NOFV 
Meisterschaften an der 
Landessportschule Brandenburg teil. 
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In den fünf Spielen wurden folgende 
Resultate erzielt: 
 
Thüringen - Sachsen-Anhalt 3:0    
Meck Pom - Sachsen-Anhalt 0:2              
Brandenburg  - Sachsen-Anhalt 0:0 
Sachsen - Sachsen-Anhalt 0:0     
Berlin - Sachsen-Anhalt  1:0 
 
Im Sinne des Turniers als 
Vorbereitungsmaßnahme auf den 
DFB- Länderpokal, wurde dabei in 
einem neuen Modus gespielt. Ein Spiel 
dauerte 35 Minuten, so dass nach 
einer kurzen Pause sofort ein anderer 
Gegner wartete. 
 
In der Partie gegen Thüringen wurde 
die Anfangsphase komplett 
verschlafen und schon nach 10 
Minuten stand die deutliche Niederlage 
fest. Ab dem zweiten Spiel fand unser 
Team immer besser in das Turnier. 
Nach einem hoch verdienten Sieg 
gegen Meck Pom sahen die  
Zuschauer drei Spiele auf richtig gutem 
Niveau.  
 
Die wenigen guten Möglichkeiten, die 
es in den Spielen mit recht kurzer 
Spielzeit gab, konnten dabei leider 
nicht genutzt werden.  
 
Hoch verdient konnte Berlin das 
Turnier gewinnen. Thüringen wurde 
Zweiter, Sachsen Dritter und unser 
Vertreter Vierter. Brandenburg kam auf 
Platz Fünf und Meck Pom auf Platz 
Sechs. 
                                                                                                                 
 

Landesmeisterschaft der 
D-Junioren 
 
Am 23.06.2012 fand die Endrunde um 
die Landesmeisterschaft der D-
Junioren statt. 
 
Die Staffelsieger der Landesligen 1.FC 
Lok Stendal, VfB Germania 

Halberstadt, SV Dessau 05 und der 
VfB 1906 Sangerhausen spielten im 
Modus „Jeder gegen Jeden“ den 
Landesmeister aus. 
 
Der neue Landesmeister VfB 
Germania Halberstadt setzte sich am 
Ende aufgrund des besseren 
Torverhältnisses gegenüber Lok 
Stendal durch. 
 
Der Jugendausschuss des FSA und 
der Verantwortliche Turnierleiter Peter 
Ruzik bedanken sich beim 1.FC Lok 
Stendal für die gute Durchführung. 
 
Ergebnisse: 
Lok Stendal - SV Dessau 05  
1:0 
G. Halberstadt - VfB Sangerhausen 
2:0 
Lok Stendal - VfB Sangerhausen 
2:1 
SV Dessau 05 - G. Halberstadt  
0:2 
VfB Sangerhausen - SV Dessau 05 
2:0 
G. Halberstadt - Lok Stendal  
0:0 
 
Tabelle:   Pkt. Tore 
1.Germania Halberstadt 7   4:0 
2.Lok Stendal   7            3:1 
3.VfB Sangerhausen  3            3:4 
4.SV Dessau 05  0            0:5 
 
 

Landesmeisterschaft der 
E-Junioren 
 
Am 24.06.2012 fand in Staßfurt die 
Endrunde um die Landesmeisterschaft 
der E- Junioren statt. 
 
Alle 14 Kreismeister spielten nach dem 
Hammes-Model in 5 Spielrunden. Am 
Ende setzte sich der Hallesche FC 
punktgleich vor der SG Rot-Weiß 
Thalheim und dem 1.FC Lok Stendal 
durch. 
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Ein besonderes Dankeschön gebührt  
dem Veranstalter SV 09 Staßfurt für 
die ausgezeichnete Organisation 
dieser Landesmeisterschaft. 
 
Tabelle:   Pkt. Tore 
1.Hallescher FC  8 13:2 
2. SG R-W Thalheim  8   8:1 
3. Lok Stendal   8   8:3 
4. Einheit Wernigerode 7   4:4 
5. Germania Roßlau  6   3:3 
6. FSV Barleben  5   5:5 
7. IMO Merseburg  5   4:5 
8. VfB Ottersleben  5   3:4 
9. VfB Sangerhausen  4   4:4 
10. FC G-W Piesteritz 4   3:5 
11. VfB Klötze   3   3:5 
12. Spg Finne/Laucha 3   3:8 
12. Lok Aschersleben II 3   3:8 
14. Borussia Genthin  1   1:9 
 
 
 

Regionale Sichtungsver-
anstaltungen des FSA für 
fußballspielende Mädchen 
 
Der Fußballverband Sachsen-Anhalt 
(FSA) führt seine diesjährigen 
regionalen Sichtungsveranstaltungen 
für fußballspielende Mädchen bereits 
im Juli 2012 durch. Damit möchten wir 
die erfolgreichen Aktivitäten aus den 
vergangenen Jahren fortsetzen. 
  
Unser Anliegen ist es, allen 
fußballspielenden Mädchen eine 
weitere Möglichkeit zu geben, ihr 
Talent zu zeigen. Dabei möchten wir 
neue Spielerinnen kennenlernen, aber 
auch die Leistungsentwicklung bereits 
bekannter Spielerinnen verfolgen. 
  
Bei den bevorstehenden Regionalver-
anstaltungen können alle Spielerinnen 
der Geburtsjahrgänge 2000. 2001 und 
2002 ihre fußballerischen Fähigkeiten 
unter Beweisstellen. 
 
 
 

  
Im Mittelpunkt dieser Sichtungen, 
welche gleichzeitig als Vorsichtung für 
die Landesauswahl der U13 
Juniorinnen des FSA dienen, stehen 
ein Sprinttest, ein Slalomlauf sowie 
verschiedene Spielformen. 
  
Falls Du teilnehmen möchtest, schick 
einfach formlos Deine Kontaktdaten 
(Name, Geb.-Datum, Anschrift, Tel., E-
Mail, Verein) an s.rau@fsa-online.de . 
Gib bitte unbedingt an, für welche 
Veranstaltung Du Dich anmelden 
möchtest! 
  
Sichtung Mitte am 04.07.2012 in 
Magdeburg (Gelände an der MDCC-
Arena - Kunstrasenplatz 6 in der 
Friedrich-Ebert-Str., 39114 
Magdeburg) 
  
Sichtung Ost am 10.07.2012 in 
Dessau-Kochstedt (Sportanlage in 
der Lichtenauer Str. 60 in06847 
Dessau-Roßlau OT Kochstedt)  
 
Sichtung West am 11.07.2012 in 
Wernigerode (Sportanlage in der 
Kohlgartenstr. 1 in 38885 
Wernigerode)  
 
Sichtung Süd am 12.07.2012 in Bad 
Dürrenberg (Sportanlage in 
der Merseburger Str. 106231 Bad 
Dürrenberg)  
 
Sichtung Nord am 18.07.2012 in 
Klötze (Sportanlage in der 
Geschwister-Scholl Str. 17 in 38486 
Klötze)  
 
Die Sichtungen finden jeweils in der 
Zeit von 17:00 bis 19:00 Uhr auf Rasen 
statt. Lediglich in Magdeburg erfolgt 
die Sichtung auf einem 
Kunstrasenplatz. Alle angemeldeten  
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Spielerinnen treffen sich jeweils 16:30 
Uhr. 
 
 

U13 Landesauswahl: 
Sachsen-Anhalt Zweiter 
beim 5. NOFV-Länderpokal 
in Neubrandenburg 
 
Mit einem sehr guten 2. Platz, beim 5. 
NOFV-Länderpokal der U13 
Juniorinnen in Neubrandenburg, 
beendete die Auswahl von Sachsen-
Anhalt erfolgreich die Saison 2011/12. 
 
Die von Caroline Kunschke sowie 
Manuela Zinke betreute Auswahl 
startete zwar mit einer 1:2 Niederlage 
gegen Brandenburg in das Turnier, 
doch gegen Mecklenburg-Vorpommern 
(3:0) sowie Berlin (3:1) folgten nicht 
nur sechs Tore, sondern auch zwei 
Siege.    
 
Für Sachsen-Anhalt spielten: Hanna 
Bach (SV Mertendorf), Angelina 
Barthel (SV Mildensee), Alexandra 
Borm (Magdeburger FFC), Eileen 
Eisenhardt (TSV 78 Holleben), Laura 
Flügge (SV Germania Roßlau), Alina 
Günther (SV Eintracht Lüderitz), 
Madlen Herbst (Blankenburger FV), 
Fabienne Jaworsky (Post SV 
Magdeburg), Lene Kruschina 
(Dessauer SV), Chantall-Isabell Münch 
(SG Reußen), Angelique Puschmann 
(SC 1919 Heudeber), Madlene 
Schneider (Olympia Berga), Prisca 
Staiger (FC Hertha Osternienburg), 
Emilia Wätschker (TSV 78 Holleben), 
Heike Wille (SV Aufbau Empor Ost), 
Annkatrin Wöhlert (SG Biesenrode) 
 
Alle Ergebnisse:  
Mecklenburg-Vorpommern gg Berlin  
3:1 
Sachsen-Anhalt gg Brandenburg     
1:2 

Mecklenburg-Vorpommern gg 
Sachsen-Anhalt    
3:0 
Berlin gg Brandenburg        
0:2 
Sachsen-Anhalt gg Berlin    
3:1 
Brandenburg gg Mecklenburg-
Vorpommern   
5:0 
 
1. Brandenburg                         
10:1 Tore      9 Punkte 
2. Sachsen-Anhalt                      
7:3 Tore       6 Punkte 
3. Mecklenburg-Vorpommern    
3:10 Tore    3 Punkte  
4. Berlin                                       
2:8 Tore       0 Punkte  
 
 

U17 des Magdeburger FFC 
spielt in der B-Juniorinnen-
Bundesliga 
 
Am 25. August 2012 startet die neu 
eingeführte B-Juniorinnen-Bundesliga 
in ihre erste Saison. In den drei 
Staffeln Nord/Nordost, West/Südwest 
und Süd spielen jeweils zehn Teams. 
Sachsen-Anhalt wird durch den 
Magdeburger FFC vertreten, der nicht 
nur die Zulassungsvoraussetzungen 
erfüllt, sondern sich am 26. und 27. 
Mai sportlich bei der NOFV-
Meisterschaft dafür qualifiziert hat.  
  
In der Staffel Nord/Nordost und trifft 
das Team aus Sachsen-Anhalt auf den 
FF USV Jena (Thüringen), 1. FFC 
Turbine Potsdam (Brandenburg), 1. FC 
Union Berlin (Berlin), 1. FC 
Neubrandenburg 04 (Mecklenburg-
Vorpommern) sowie Holstein Kiel 
(Schleswig-Holstein), Hamburger SV, 
SV Werder Bremen, SV Meppen und 
VfL Wolfsburg (beide Niedersachsen). 
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Der 1. B-Juniorinnen Bundesliga 
Spieltag findet am 25. August 2012 
statt. Auf der Jahrestagung mit allen 
beteiligten Bundesligavereinen werden 
am 6. Juli in Frankfurt/M. die 
Spielpaarungen bekanntgegeben 
sowie die jeweiligen Anstoßzeiten 
abgesprochen.    
 
 

Janine Bierbach für DFB-
Torhüterinnen-Stützpunkt-
Training nominiert 
 
Die 14-jährige Janine Bierbach, die im 
Junioren-Team des SV Germania 
Olvenstedt (Magdeburg) zwischen den 
Pfosten steht, wurde nach den 
gezeigten Leistungen beim DFB-U15-
Länderpokal Mitte Mai in Duisburg vom 
verantwortlichen DFB-Trainer-Team 
erneut für das DFB-Torhüterinnen-
Stützpunkt-Training nominiert. Der 
Lehrgang fand vom 18. bis zum 20. 
Juni 2012 in Duisburg-Wedau statt. 
 
Janine Bierbach besucht die 
Eliteschule des Fußballs in Magdeburg 
und ist eine von insgesamt 20 
nominierten jungen Torhüterinnen der 
Jahrgänge 1997, 1998 sowie 1999.  
Auf Grund eines Zweitspielrechtes ist 
Janine auch für das Ausbildungsteam 
des Magdeburger FFC spielberechtigt. 
 
 

Wiebke Seidler für DFB 
U16 Auswahl nominiert 
 
Wiebke Seidler (Magdeburger 
FFC) nahm vom 4. bis 6. Juni in 
Duisburg-Wedau, mit 27 anderen 
Spielerinnen am Sichtungs- und 
Kader-Lehrgang der DFB-U16-
Auswahl teil.  
 

Für den nächsten Vorbereitungs-
lehrgang und U16-Nordic-Cup vom 02. 
bis 06. Juli sowie 9. bis 14.7.2012 in 
Alta (Norwegen) wurde Seidler nun auf 
Abruf nominiert. 
  
Für das U16-Ausbildungsteam und die 
Verbandsliga-Mannschaft des 
Magdeburger FFC ist die 15-jährige 
Defensiv-Allrounderin eine 
Leistungsträgerin. Vor knapp einer 
Woche feierte die Sportgymnasiastin 
mit der zweiten Mannschaft des 
Magdeburger FFC die 
Vizelandesmeisterschaft. Das DFB-
Trikot trug Wiebke zum ersten Mal in 
der DFB-U15-Auswahl, die 2010 am 
DFB-U17-Länderpokal teilnahm. 
  
Wiebke Seidler besucht seit fast drei 
Jahren das Sportgymnasium 
Magdeburg, auch zertifizierte 
Eliteschule des Fußballs. Ehe sie zum 
Magdeburger FFC wechselte spielte 
sie für LSG Dieskau sowie den 
Halleschen FC.  
 
 

Ü 40 Landesmeister der 
Herren ermittelt 
 
In Bernburg setzte sich zum fünften 
Mal TV Askania Bernburg durch und 
verteidigte erfolgreich den Titel. 
 
Von der Krombacher Brauerei gab es 
noch einen Zuschlag von 80 Liter Bier. 
Der Zweite, SV 1899 Altenweddingen, 
freute sich über 50 Liter, der Dritte, SG 
Schwiesau/Jeggau/Engersen, über 30 
Liter Krombacher Bier. 
 
Die TV Askania Bernburg qualifizierte 
sich für das NOFV-Turnier, am 18. 
August 2012 in Braunsbedra. 
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Einstufungen der Schieds-
richter und Schiedsrichte-
rinnen aus dem FSA 
 
SR - Regionalliga 
Patrick Kluge,  
Felix-Benjamin Schwermer 
 
SR -  B-Junioren Bundesliga 
Falk Warnecke 
 
SR – Oberliga 
Marco Bünger, Frank Hildebrandt, 
Peter Plaue, Stefan Sauerzweig, 
Johannes Schipke,  Falk Warnecke 
 
 

Einstufungen der SR-
Assistenten aus dem FSA 
 
SRA 3. Liga 
Felix-Benjamin Schwermer 
 
SRA – Junioren Bundesliga 
Sebastian Sauer, Johannes Schipke 
 
 

Einstufungen der Schieds-
richterinnen aus dem FSA 
 
SR- Frauen-Regionalliga 
Melanie Göbel, Susett Kramp, 
Elfie Schwander, Stefanie Wenslau 
 

 
Einstufungen der SR-
Assistentinnen aus dem 
FSA 
 
SRA Frauen und Juniorinnen 
Bundesliga 
 
Melanie Göbel,  
 
SRA 2. Frauen – Bundesliga 
Susett Kramp 

Einstufung SR-Beobachter 
aus dem FSA 
 
Regionalliga, Frauen- und Junioren 
Bundesliga 
Carolin Rudolph 
 
Oberliga 
Günter Lemdche,  Dr. Gerd Schukat 
Thomas Westphal 
 
 

Sicherheitsaufsichten und 
Spielbeobachtungen aus 
dem FSA 
 
DFB-Ligen, Regional- und Oberliga 
Klaus Ebeling, Klaus-Peter Fischer 
 
 

Auszug Termine – FSA 
 
13. 07. 12 – FSA-Präsidium 
14. 07. 12 – 7. Ordentlicher Verbands-
jugendtag FSA 
05. 09. 12 – FSA-Präsidium 
04. 10. 12 – FSA-Vorstand  
27. 10. 12 –  7. Ordentlicher Verbands-
tag FSA 
07. 11. 12 – FSA-Präsidium 
07./08. 12. 12 – FSA-Vorstand  

 
 
 

  
 
 

 
 
 
 


